
Im Schulgesetz NRW ist die Verantwortung der Schulen für die Qualität und 
Weiterentwicklung von Unterricht und schulischer Arbeit festgeschrieben. Das Leitbild  der 
Schulleiterinnen und Schulleiter eigenverantwortlicher Schulen in Nordrhein-Westfalen geht 
von einer größeren Verantwortung und erweiterten Aufgaben für die Schule aus. Dabei 
kommt den Leitungen eine Schlüsselrolle zu.  

Um die Schulleiterinnen und Schulleiter in der Aufgabenerfüllung zu unterstützen, bietet 
Schulmanagement NRW in Zusammenarbeit mit den Bezirksregierungen ein Gesamtkonzept 
zur Leitungsqualifizierung an. Zurzeit wird ein landeseinheitliches Curriculum für NRW 
entwickelt. 

Angebote der Nachwuchsförderung (zum Beispiel Orientierungsseminare ) richten sich an 
Lehrkräfte, die an der Übernahme von Leitungsfunktionen in Schule interessiert sind. 

Die Einführung in Leitungshandeln  nach Funktionsübernahme soll sich an Mitglieder der 
erweiterten Schulleitung und an Lehrkräfte im "mittleren Management" (z.B. 
Jahrgangsstufenleitungen und Funktionsstelleninhaber) richten. Entsprechende Angebote 
werden zurzeit entwickelt und erprobt. 

Das Angebot der berufsvorbereitenden Qualifikationserweiterung  (SLQ NRW) richtet 
sich an Lehrkräfte, die sich gezielt für die Bewerbung auf das Amt als Schulleiterin oder 
Schulleiter vorbereiten wollen. Inzwischen hat Schulmanagement NRW  unter Einbezug von 
Evaluationsergebnissen und von Experten die dritte Materialausgabe entwickelt. 

Die berufsbegleitende Leitungsfortbildung  richtet sich an Schulleiterinnen und Schulleiter 
mit Erfahrung. Auch für diesen Bereich werden entsprechende Angebote zurzeit erprobt. 

Die basierenden gesetzlichen Texte sind unter dem link „Schulleitungen“ auf der Seite des 
Ministeriums für Schule und Weiterbildung www.bildungsportal.nrw.de zu finden. 
Kontaktadressen zum Team Schulmanagement NRW finden Sie unter www.medienzentrum-
rheinland.lvr.de/kontakt/index.htm . 

 


